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Beratungsergebnis

Beratungsfolge Termin TOP Für  Geg  Enth

Ausschuss für Soziales, Kultur und
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nicht öffentlich
 

05.02.2026      

Verwaltungs- und Finanzausschuss
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17.02.2026      

 

Betreff:
Zuwendung Kulturbahnhof e.V. Projekt für Kinder und Jugendliche 2026

 
Beschlussvorschlag:
Der Verwaltungs- und Finanzausschuss beschließt, dem Kulturbahnhof e. V. für die
Umsetzung des Ausstellungs- und Kunstvermittlungsprojektes „Zwischen Gestern und
Morgen // Bein etmol le-machar“ – mobiles Ausstellungs- und
Kunstvermittlungsprojekt, Bereich: Kulturelle Bildung einen Zuschuss in Höhe von
3.918,00 EUR (in Worten: dreitausendneunhundertachtzehn 00/100 EUR) zu
gewähren.

 
Der Beschluss erfolgt auf der gesetzlichen Grundlage von § 41 der Gemeindeordnung
für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der jeweils gültigen Fassung i. V. m.

§ 7 Absatz 2 Nummer 5 der Hauptsatzung der Großen Kreisstadt Markkleeberg vom
29. November 2023.

 
Sachdarstellung:
Der Kulturbahnhof e.V., ansässig in Markkleeberg, wird im Jahr 2026 im Rahmen des
„Jahres der jüdischen Kultur in Sachsen 2026“ eine mobile thematische Ausstellung
mit künstlerischen Arbeiten und ein Vermittlungsangebot für Kinder und Jugendliche
organisieren. Die einwöchigen Workshops und die Ausstellung soll in zehn bis elf
Einrichtungen (Jugendclubs, Schulen, Horte) im Landkreis Leipzig durchgeführt

werden. Der Fokus liegt auf Einrichtungen, die in Randgebieten bzw. Orten mit wenig
kultureller Infrastruktur liegen, die von Kindern und Jugendlichen aus einem sozial
schwierigen Umfeld besucht werden und wo Kinder mit Migrationshintergrund
anzutreffen sind.
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Das Projekt versteht sich als künstlerischer Beitrag zur kulturellen Bildungsarbeit im
Rahmen des Themenjahrs Tacheles, welches das Ziel verfolgt jüdisches Leben, Kultur,
Religion und Geschichte in Sachsen sichtbar zu machen, jüdische Perspektiven aktiv
einzubeziehen und den gesellschaftlichen Dialog zu stärken.

 
Die mobile Ausstellung präsentiert zeitgenössische Arbeiten jüdischer Künstlerinnen

und Künstler aus der Region und ergänzt diese durch ausgewählt internationale
Positionen.
Den Teilnehmenden werden im Rahmen der praxisorientierten, offenen Workshops
zeitgenössische jüdische Kunst vermittelt, Einblicke in jüdisches Leben gewährt und
auch deren eigene kreative, gestalterische Arbeit gefördert.

 
Orte der Umsetzung im Landkreis Leipzig:
Tagesgruppe Horizont, Jugendclub in Gaschwitz, Jugendclub Südpol in Grimma, der
Jugendclub Palaver in Markkleeberg, Kinder -und Jugendhaus Wurzen, der Freizeittreff
in Borna, Jugendclub in Markranstädt, Brandis und Zwenkau, der Hort in Regis-
Breitingen, Markkleeberg und in Großpösna.

 
Beteiligte Künstlerinnen und Künstler:

Maya Zack, Israel
Ronny Aviram und Elisabeth Stiebritz, Deutschland
Noa Yekutieli, USA/Israel
Guy Eytan, Deutschland/Israel
Shlomit Baumann, Israel
Lea Petermann, Deutschland
 
 
Finanzielle Auswirkungen:
In der Haushaltsatzung 2026 sind für Zuweisungen und Zuschüsse an Vereine im
Produkt 28100199, SK 43170000, 30000.70900, Aufwendungen und Auszahlungen in
Höhe von 60.000 EUR veranschlagt.

 
 
 
Karsten Schütze

Oberbürgermeister

 
Anlagen:
Antrag Zuwendung Kulturbahnhof 2026
Kosten- und Finanzierungsplan
 
 




